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Projekt-Büchereiführerschein
Müllenbacher Kinder in der Gemeinde-Bücherei in Marienheide
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Ab sofort hat die Gemeinde Marienheide
eine neue Internet-Präsenz
Nicht nur schöner, übersichtli-
cher und moderner, sondern
speziell durch die neue Such-
funktion kommen Sie unter
www.marienheide.de schneller
und bequemer an Ihr Ziel. Egal
ob Sie eine Dienstleistung, In-
formation oder einen Ansprech-
partner suchen.
Probieren Sie es einfach mal
aus.
Neu: BürgerportalNeu: BürgerportalNeu: BürgerportalNeu: BürgerportalNeu: Bürgerportal - Einfach per
Mausklick Behördengänge ab-
wickeln.
In dem neuen Bürgerportal kön-
nen Sie Dienstleistungen direkt
online beanspruchen. Dadurch
lassen sich verschiedene Behör-
dengänge beschleunigen und
unabhängig von den Öffnungs-
zeiten des Rathauses erledigen.
Hier haben Sie die Möglichkeit,
alle bisher zur Verfügung ste-
henden Dienstleistungen, wel-
che gemäß Onlinezugangsge-
setz (OZG) für Bund und Länder
verpflichtend sind, abzurufen.
Darüber hinaus können weite-

re Dienstleistungen der Verwal-
tung über das Bürgerportal der
Gemeinde Marienheide genutzt
werden. Die Zahl der über das
Internet verfügbaren Angebote
wird kontinuierlich ausgebaut,
damit der Gang zum Amt in vie-
len Fällen überflüssig wird.
Wenn Sie eine Online-Dienstleis-
tung in Anspruch nehmen möch-
ten, müssen Sie sich im ersten

Schritt im Servicekonto.NRWServicekonto.NRWServicekonto.NRWServicekonto.NRWServicekonto.NRW re-
gistrieren und anmelden. Danach
haben Sie Zugang zu Ihrem Post-
fach, Terminen und Anträgen so-
wie dem aktuellen Bearbei-
tungsstatus.
Der Zugang zum Bürgerportal,
sowie die anschließende Regis-
trierung und Anmeldung beim
Servicekonto.NRW, erfolgt im
rechten Bereich der Startseite

(Homepage) der Gemeinde Ma-
rienheide über die kleine grü-
ne Kachel mit dem Briefum-
schlag-Symbol,,,,,  die sich beim
Überfahren mit dem Mauszei-
ger entsprechend als „BürgerBürgerBürgerBürgerBürger-----
portalportalportalportalportal“ öffnet und dann ange-
klickt werden kann.
Unter „Anmelden“ werden Sie
zum Servicekonto.NRW weiter-
geleitet.

Gemeinde Marienheide muss Energie sparen
Marienheider Rathaus schließt im Winter für mehrere Tage
Das Rathaus Marienheide sowie
die Außenstelle am Bauhof blei-
ben zwischen den Feiertagen ge-
schlossen.
Die Energiekrise macht sich nicht
nur durch steigende Preise be-
merkbar. Die Bundesregierung hat
ein Maßnahmenpaket beschlos-
sen, das Notsituationen bei der
Energieversorgung im Winter ver-
meiden soll. Einige kurzfristige
Maßnahmen traten bereits am 1.
September in Kraft: Öffentliche
Einrichtungen sollen Strom spa-
ren, um unabhängiger von russi-
schen Gaslieferungen zu werden.
Auch die Gemeinde Marienheide
zieht Konsequenzen aus der
Krise.
Um Energie zu sparen bleibt das
Rathaus sowie die Außenstelle am
Bauhof am Montag, den 31. Ok-
tober - vor Allerheiligen - sowie
vom 27. Dezember bis zum 30.
Dezember - also zwischen Weih-
nachten und Silvester
geschlossen.
Die Verwaltung rät Bürgerinnen
und Bürgern dazu, Behördengän-
ge schon vor Weihnachten zu er-

ledigen oder für das neue Jahr
einzuplanen.
Neben der Schließung im Winter
hat die Gemeinde Marienheide
weitere Maßnahmen geplant. Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
sind angehalten, die Raumtem-
peratur in Fluren auf 15 Grad zu
begrenzen. In Büros soll die Tem-
peratur maximal 19 Grad betra-
gen - das entspricht einer Vorga-
be der Bundesregierung.
Die Gemeinde Marienheide hat
bereits vor Eintreten der aktuel-
len „Energiekrise“ und den damit
verbundenen Sparmaßnahmen die
Umstellung der gesamten ge-
meindlichen Straßenbeleuchtung
auf LED beschlossen. Diese Um-
stellung wurde sukzessiv umge-
setzt und steht kurz vor dem Ab-
schluss. Die jährliche Einsparung
beträgt bei durchgehender nächt-
licher Beleuchtung (in gedämpf-
tem Umfang) ca. 143.000 kWh,
dies entspricht einer CO2-Einspa-
rung von ca. 73 Tonnen pro Jahr.
Aus diesem Grunde soll die Stra-
ßenbeleuchtung auch in dem vor-
gesehenen Rahmen weiter be-

trieben werden. Dies gilt auch für
die Weihnachtsbeleuchtung sowie
die verschiedenen öffentlichen
Weihnachtsbäume im Gemeinde-
gebiet, die in dieser grauen Zeit
für etwas weihnachtlichen Glanz
sorgen.

Sitzungstermine im
November/Dezember

Die Gemeinde Marienheide ruft
aber alle Bürgerinnen und Bürger
auf, die private Weihnachtsbe-
leuchtung eigenverantwortlich in
einem maßvollen, der Situation
angemessenen Umfang, zu hal-
ten.

Auch in Corona-Zeiten tagen die
Fachausschüsse des Rates der Ge-
meinde Marienheide.
Die Ausschüsse tagen öffentlich.
Tagungsort und geltende Rege-
lungen werden mit der jeweiligen
Sitzungseinladung veröffentlicht.
Besucher werden gebeten, sich
vorab zu informieren.
09.11, 18 Uhr09.11, 18 Uhr09.11, 18 Uhr09.11, 18 Uhr09.11, 18 Uhr
Ausschuss für Bildung,Ausschuss für Bildung,Ausschuss für Bildung,Ausschuss für Bildung,Ausschuss für Bildung,
Sport und SozialesSport und SozialesSport und SozialesSport und SozialesSport und Soziales
16.11, 18 Uhr16.11, 18 Uhr16.11, 18 Uhr16.11, 18 Uhr16.11, 18 Uhr
Ausschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und UmweltAusschuss für Klima und Umwelt
17.11, 18 Uhr17.11, 18 Uhr17.11, 18 Uhr17.11, 18 Uhr17.11, 18 Uhr

Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,Wirtschaft,
vzFvzFvzFvzFvzFreizeit,reizeit,reizeit,reizeit,reizeit, K K K K Kultur und ultur und ultur und ultur und ultur und TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus
22.11, 18 Uhr22.11, 18 Uhr22.11, 18 Uhr22.11, 18 Uhr22.11, 18 Uhr
Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
30.11, 18 Uhr30.11, 18 Uhr30.11, 18 Uhr30.11, 18 Uhr30.11, 18 Uhr
Bau- und PlanungsausschussBau- und PlanungsausschussBau- und PlanungsausschussBau- und PlanungsausschussBau- und Planungsausschuss
13.12, 18 Uhr13.12, 18 Uhr13.12, 18 Uhr13.12, 18 Uhr13.12, 18 Uhr
RatRatRatRatRat
Sobald die Tagesordnung der je-
weiligen Sitzung feststeht, kön-
nen Sie die Tagesordnung im Be-
kanntmachungskasten vor dem
Rathaus sowie online unter
www.marienheide.de, Sitzungs-
termine einsehen.
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Gedenkfeiern zum
Volkstrauertag am
13.11.2022
Zum diesjährigen Volkstrauertag
am 13.11.2022 finden in der Ge-
meinde Marienheide folgende
Gedenkfeiern statt:
10.00 Uhr Ehrenmal Kempers-10.00 Uhr Ehrenmal Kempers-10.00 Uhr Ehrenmal Kempers-10.00 Uhr Ehrenmal Kempers-10.00 Uhr Ehrenmal Kempers-

höhehöhehöhehöhehöhe
11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg11.30 Uhr Ehrenmal Ellberg
14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg14.30 Uhr Ehrenmal Dannenberg
Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen.

Informationsabend der Gesamtschule Marienheide
In wenigen Monaten steht für die
Schülerinnen und Schüler, die
derzeit die vierten Klassen der
Grundschulen besuchen, die Ent-
scheidung an, welche weiterfüh-
rende Schule ab dem Schuljahr
2023/2024 für sie die Richtige sein
wird.
Um interessierten Eltern einen
persönlichen Überblick über die
Qualität der Gesamtschule Mari-
enheide zu geben, findet am Diens-Diens-Diens-Diens-Diens-
tag, den 15. November 2022tag, den 15. November 2022tag, den 15. November 2022tag, den 15. November 2022tag, den 15. November 2022,
19.30 Uhr, ein Informationsabend

Grundsteuer-Reform
Gemeinde Marienheide ruft zur Abgabe auf
Die Frist zur Abgabe der Grund-
steuererklärung wurde bis zum
31.01.202331.01.202331.01.202331.01.202331.01.2023 verlängert. Die Ge-
meinde Marienheide appelliert
an alle Grundstückseigentümer-
innen und Grundstückseigentü-
mer, die Erklärung zur Feststel-
lung des Grundsteuerwerts (Fest-
stellungserklärung) rechtzeitig
bei ihrem Finanzamt abzugeben.
Die Grundsteuer gehört zu den
wichtigsten Einnahmequellen un-
serer Gemeinde. Alle Einnahmen

bleiben direkt vor Ort. Mit ihnen
finanzieren wir unter anderem
den Bau und Betrieb von Stra-
ßen, Schulen und Kindergärten.
Auch sportliche und kulturelle An-
gebote sind auf die Einnahmen
aus der Grundsteuer angewie-
sen.
Alle wichtigen Informationen fin-
den die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer unter
www.grundsteuer.nrw.de. Auch
das Grundsteuerportal (Geoda-

tenportal) zum Abruf wichtiger In-
formationen zum Flurstück, wie
z.B. Gemarkung, Bodenrichtwert
oder Grundbuchblattnummer, ist
über die Plattform zu erreichen.
Die im Grundsteuerportal hinter-
legten Daten geben den Stand
der Informationen im Liegen-
schaftskataster und den Boden-
richtwert der Gutachteraus-
schüsse zum Stichtag 1. Januar
2022 wieder. Eine Abfrage im Ver-
messungs- und Katasteramt ist

im Pädagogischen Zentrum der
Gesamtschule Marienheide, Pe-
stalozzistraße 7, 51709 Marien-
heide, statt.

Ab 18.30 Uhr ist vorab die Mög-
lichkeit gegeben, die Schule zu
besichtigen.
Auch an dem am 19.11.2022 in

der Zeit von 10 - 14 Uhr stattfin-
denden Schulfest können interes-
sierte Eltern und Schülerinnen und
Schüler teilnehmen.

daher nicht notwendig.
Darüber hinaus gibt es unter
www.grundsteuer.nrw.de Erklär-
Videos und Klick-Anleitungen,
die die Eigentümerinnen und Ei-
gentümer durch die Formulare im
Online-Finanzamt ELSTER leiten.
Die Anleitungen zeigen Schritt für
Schritt das Ausfüllen anhand von
Beispielen und können auch zum
Nachlesen heruntergeladen wer-
den.
Zudem sind Check-Listen und ein
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umfangreiches FAQ mit Antwor-
ten auf die häufigsten Fragen auf
dem Portal zu finden.
Für individuelle Rückfragen steht
die extra eingerichtete Grund-
steuer-Hotline Montag bis Frei-
tag von 9 bis 18 Uhr zur Verfü-
gung. Die Hotline des FinanzamtsHotline des FinanzamtsHotline des FinanzamtsHotline des FinanzamtsHotline des Finanzamts
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach ist unter der Ruf-
nummer 0 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-19590 22 61-86-1959 zu
erreichen.
Was Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung desWas Sie zur Feststellung des
Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-Grundsteuerwerts wissen müs-
sen:sen:sen:sen:sen:
Für die Entgegennahme und Verar-
beitung der Feststellungserklärun-
gen sind ausschließlich die Finanz-ausschließlich die Finanz-ausschließlich die Finanz-ausschließlich die Finanz-ausschließlich die Finanz-
ämter zuständigämter zuständigämter zuständigämter zuständigämter zuständig. Die Gemeinde
Marienheide ist daran nicht betei-
ligt.
Die Feststellungserklärung ist bisbisbisbisbis
zum 31. Januar 2023zum 31. Januar 2023zum 31. Januar 2023zum 31. Januar 2023zum 31. Januar 2023 bei dem zu-
ständigen Finanzamt abzugeben.
Zuständig ist das Finanzamt, in
dessen Bezirk der Grundbesitz
liegt.

Für jedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstückjedes Grundstück und jedenjedenjedenjedenjeden
Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-Betrieb der Land- und Forstwirt-
schaftschaftschaftschaftschaft muss eine Feststellungser-
klärung abgeben werden. Grund-
stücke sind beispielsweise:
• unbebaute Grundstücke
• Wohngrundstücke (Einfamili-

enhäuser, Zweifamilienhäuser,
Mietwohngrundstücke, Eigen-
tumswohnungen)

• betriebliche Grundstücke (ge-
mischt genutzte Grundstücke,
Geschäftsgrundstücke, Teilei-
gentum)

Im Mai und Juni haben Eigentü-
merinnen und Eigentümer von
Wohngrundstücken und land- und
forstwirtschaftlichen Betrieben ein
individuelles Schreibenindividuelles Schreibenindividuelles Schreibenindividuelles Schreibenindividuelles Schreiben ihres Fi-
nanzamts erhalten mit Daten und
Informationen, die sie bei der Er-
stellung der Feststellungserklä-
rung unterstützen (wie z. B. das
Aktenzeichen, die Grundstücksflä-
che und den Bodenrichtwert). Die-
se Daten können nach Prüfung auf

Vollständigkeit und Richtigkeit in
die Feststellungserklärung über-
tragen werden.
Sollten die Bürgerinnen und Bür-
ger das Schreiben verlegt oder kein
Schreiben erhalten haben, können
die Daten auch im digitalen Grund-
steuerportal abgerufen werden.
Dies ist erreichbar unter
www.grundsteuer.nrw.de. Ein An-
ruf oder eine Abfrage dieser Daten
bei den Katasterämtern ist nicht
nötig.
MöglichkMöglichkMöglichkMöglichkMöglichkeiten der eiten der eiten der eiten der eiten der Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:Abgabe:
• Online mit ELSTER:

www.elster.de
• Elektronisch über andere Soft-

ware-Anbieter, die diesen Ser-
vice anbieten

• Wenn die Online-Abgabe nicht
möglich ist: Vordrucke hand-
schriftlich ausfüllen und abge-
ben. Papier-Vordrucke gibt es
beim Finanzamt.

Serviceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der FinanzverServiceangebote der Finanzver-----
waltung:waltung:waltung:waltung:waltung:

• Ausführliche Informationen,
Check-Listen, Ausfüllanleitun-
gen für ELSTER und Erklär-Vi-
deos zum Grundsteuerportal:
www.grundsteuer.nrw.de

• Erklär-Videos auf YouTube:
www.youtube.com/c/Finanzver-
waltungNRW

• Grundsteuer-Hotline unter
 0 22 61-86-1959 (Mo.-Fr. 9 bis
18 Uhr)

• Grundsteuerportal (Geodaten-
portal): www.grundsteuer-
geodaten.nrw.de

Bis zum Ablauf des Kalenderjahres
2024 berechnen und erheben die
Kommunen die Grundsteuer
weiterhin nach der bisherigen
Rechtslage. Ab dem 1.1.1.1.1. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
20252025202520252025 ist der neu festzustellende
Grundsteuerwert maßgeblich für
die zu leistende Grundsteuer an
die Städte und Gemeinden. Somit
sind Grundsteuerzahlungen nach
neuem Recht ab dem 1. Januar
2025 zu leisten.

Lautlos verabschiedet sich das Pfeifen der Bahn

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Rückbau des Bahnübergangs anRückbau des Bahnübergangs anRückbau des Bahnübergangs anRückbau des Bahnübergangs anRückbau des Bahnübergangs an
der Kahlenbergstraße ist abge-der Kahlenbergstraße ist abge-der Kahlenbergstraße ist abge-der Kahlenbergstraße ist abge-der Kahlenbergstraße ist abge-
schlossenschlossenschlossenschlossenschlossen
Der Signalton eines vorbeifahren-
den Zuges erfüllte für viele Jahre
die Aufgabe des Uhrschlags ei-
nes Kirchturms - wenn auch et-
was weniger verlässlich.
Aufgrund der Brückenerneuerung
zwischen Gummersbach und Die-
ringhausen und der Einrichtung
eines Schienenersatzverkehrs,
ist die Bahnanlage bis Ende des
Jahres stillgelegt. Diese Stille
wurde nun lautlos verlängert,
denn der Bahnübergang wurde
am 17.10.2022 geschlossen und
zurückgebaut.
Der ehemalige Bahnübergang an
der Kahlenbergstraße kann auf
eine bewegte Historie zurückbli-

cken. Diese begann nach der
Streckenreaktivierung mit der
Gründung einer Bürgerinitiative
im Jahr 2014. Diese beklagte die
gesundheitsschädlichen Auswir-
kungen des, durch die Sicher-
heitsvorkehrungen der Deut-
schen Bahn nötigen, Signaltons.
Auf viele politische Diskussionen
folgten wechselnde Beschlüsse
und es wurden Gespräche mit
dem Nahverkehr Rheinland und
der Deutschen Bahn über mögli-
che Kostenbeteiligungen ge-
führt.
Da der Übergang mit den Um-
laufsperren dem technischen Re-
gelwerk der Bahn entsprach, sah
diese jedoch keinen Handlungs-
bedarf. Daraufhin wurde durch
ein Planungsbüro eine Varian-

tengegenüberstellung für Alter-
nativlösungen, wie
beispielsweise die Beschrankung
des Bahnübergangs, eine Verle-
gung des Übergangs oder der Bau
einer Fußgängerbrücke erarbei-
tet. Im Oktober vergangenen Jah-
res stimmte der Gemeinderat der
Schließung des Bahnübergangs
als kostengünstigste Variante
und einem damit einhergehen-
den Plangenehmigungsverfahren
durch die Deutsche Bahn zu.
Nach Abstimmung mit dem Ei-
senbahnbundesamt war es mög-
lich, die Pfeiftafeln durch die Er-
richtung einer Zaunanlage kurz-
fristig zu beseitigen. Innerhalb
einer Woche wurde der Bahnü-
bergang zurückgebaut und durch
Zäune und Hinweisschilder gesi-

chert.
Zur Ertüchtigung der Ersatzwe-
geverbindung über den Fußweg
von der Kahlenbergstraße zum
P+R Parkplatz hat der Bauhof
bereits im Sommer kleinere We-
gebaumaßnahmen durchgeführt.
Die Arbeiten zur Installation der
St raßenbeleuchtungsanlagen
sind bereits beauftragt, ebenso
die Asphaltierung der wasserge-
bundenen Wegedecke. Mit der
Verlegung des Beleuchtungska-
bels wird kurzfristig gestartet.
Ziel ist es, die Beleuchtung am
Fußweg noch in diesem Jahr in
Betrieb zu nehmen. Inwiefern in
diesem Jahr auch die Asphaltar-
beiten noch zum Abschluss ge-
bracht werden können ist witte-
rungsabhängig.
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St.
Martinsumzug
in Gimborn
Sonntag,
13. November

Laternenzug
in Müllenbach
Martinsfeuer am
Ev. Familienzentrum
Müllenbach

Der Laternenzug des Ev. Famili-
enzentrums startet am Freitag,
4. November, um 17 Uhr in der
Kirche in Müllenbach.
Begleitet wird der Zug zum Fa-
milienzentrum wieder von den
Meinhardusmusikanten.
Gutscheine für Weckmänner
sind im Familienzentrum erhält-
lich.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13. November November November November November,,,,, fin-
det wieder der traditionelle
Martinsumzug in Gimborn
statt. Um 17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr beginnt
der Umzug vor dem Schloss-
Hotel. Die musikalische Beglei-
tung erfolgt durch den Musik-
verein Frielingsdorf und für die
Verkehrssicherheit sorgt wieder
einmal die Freiwilligen Feuer-
wehr, Löschgruppe Kalsbach.
Allen Beteiligten an dieser Stel-
le ein großes Dankeschön!
Nach dem Umzug durch Gimbo-
rn findet der Abschluss im
Schlosshof statt. Hier erfolgt die
Gewinn-Verteilung aus der all-
jährlichen Martins-Verlosung
und die Ausgabe der Weckmän-
ner (gegen die erworbenen Gut-
scheine). Für den Transport der
Gewinne und Weckmänner bit-
ten wir, eigene Tragetaschen
mitzubringen.
Warme Getränke werden
wieder von den Jungschützen
der St.-Sebastianus-Schützen-
bruderschaft Gimborn angebo-
ten.
Für die Begleitung der Musiker
mit Fackeln suchen wir Kinder
und Jugendliche im Alter von
mind. 10 Jahren. Bei Interesse
bitte an jedinghagen@gmx.de
schreiben.
Über eine rege Teilnahme freut
sich die Dorfgemeinschaft Je-
dinghagen e.V.
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Kinder, Bücherei-Mitarbeiter-
innen, Eltern und Erzieher*Innen
freuten sich, dass die Vorschul-
kinder des Ev. Familienzentrums
Müllenbach auch in diesem Kin-
dergarten-Jahr wieder den Büche-
reiführerschein erwerben konn-
ten.
Das Projekt wurde von den ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen der
Gemeindebücherei Marienheide
Frau Appenzeller und Frau Lieb-
lang mit viel Engagement durch-
geführt. Seit vielen Jahren arbei-
ten die Mitarbeiter*Innen des Fa-
milienzentrums und der Gemein-
de- Bücherei bereits zusammen
und initiieren zur großen Freude
der Kinder diese Aktionen.
Die Kinder lernten mit viel Freude
die Bücherei kennen. Die Zeit ver-

Projekt-
Büchereiführerschein
Müllenbacher Kinder in der Gemeinde-
Bücherei in Marienheide

ging immer zu schnell, gefüllt mit
dem Kennenlernen der Regeln,
mit Geschichten vorlesen, Lese-
zeichen gestalten und natürlich
Bücher anschauen bzw. ausleihen.
Durch das Projekt wurden die Kin-
der an den Ablauf des Bücher-Ent-
leihens herangeführt. Stolz nah-
men sie ihr Buch mit nach Hause
und brachten es eine Woche spä-
ter wieder zurück. Am dritten und
somit letzten Tag gab es für alle
eine kleine Überraschungstüte,
die ein kleines Buch, das selbst-
gestaltete Lesezeichen, eine Ba-
nane und natürlich den Bücherei-
führerschein enthielt.
Zum Abschied wurden die Kinder
motiviert mit ihren Eltern wieder-
zukommen, was diese begeistert
zusagten.

Herbst-Winter-
Werkkunstmarkt
Am 12. und 13. November 2022
in Nümbrecht

Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am 12.12.12.12.12.
+ 13. November 2022+ 13. November 2022+ 13. November 2022+ 13. November 2022+ 13. November 2022 in der
GWN-Arena (Mateh-Yehuda-Str.
3a) statt. Sowohl Samstag als auch
Sonntag ist der Markt für Sie von
11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr11.00 Uhr - 18.00 Uhr bei freiem
Eintritt geöffnet.
Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45
Aussteller*innen seit Jahren zu den
bekanntesten und belieb-testen,
nicht nur in der hiesigen Region.
Sie sind traditioneller Treffpunkt
für alle diejenigen, die Kunst- und
Handwerk schätzen und lieben. Die
Aussteller*innen reisen aus ganz
Deutschland an, um ihre Arbeiten,
Fertigkeiten und Kunstwerke zu
zeigen und um ihr Können zu de-
mon-strieren. Selbst gefertigte
Deko-rationen für Tisch und Türen
oder die Gute Stube vermitteln ei-
nen Hauch von Herbst und stim-
men auf die Zeit der Kerzen und
Lichterketten ein. Doch auch an-
deres wird nicht zu kurz kommen:

Anzeige

Keramik, Schmuck, Häkelfiletarbei-
ten, Teddys, Puppen, Grußkarten,
Tisch-decken, Patchwork, Filzkunst,
Holzarbeiten und noch vieles mehr.
Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Schutzmaßnahmen und
Regeln.
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht

Wilde Frauenkräuter

Natur im winterlichen
Wipperfürth
Auch bei Frost und Kälte findet
der aufmerksame Wanderer gro-
ße und kleine Naturschönheiten,
die es zu erkunden lohnt. Der
Diavortrag am 15. November in
der Basisstation Wasserquintett
in Wipperfürth (Lüdenscheider
Str. 47b) entführt uns in die Win-
terwelt mit ihren schönen Sei-

ten: Fruchtstände in ihrem Win-
terkleid, Bachläufe mit Eisstruk-
turen von der Natur modelliert,
dazu unsere Wälder und Talsper-
ren, die der Frost in Zusammen-
spiel mit der Sonne in eine Zau-
berwelt verwandelt. Los geht es
um 19 Uhr und die Teilnahme ist
kostenlos.

Am Donnerstag, 10. November,
entdecken Sie gemeinsam mit
Wildkräuter- und Heilpflanzen-
pädagogin Petra Bischoff die
Heilkraft der Kräuter.
Diese wird heutzutage oft sehr
unterschätzt. Lernen Sie einige
unserer heimischen „Frauen-
kräuter“ kennen und erfahren
ihre unterstützende und lin-
dernde Heilwirkung bei Frau-
enzipperlein, Wechseljahre,
Menstruation. Auch Beruhi-
gung, Entspannung & Schlafstö-
rungen sind ein Thema. Wir ge-

nießen einen „Frauentee“ und
kommen zur Ruhe bevor sich
jede/r seine Teeprobe für zu
Hause mischt.
Treffpunkt um 16 Uhr ist das
Landschaftshaus der Biologi-
schen Station Oberberg, Nüm-
brecht. Die Teilnahmegebühr
beträgt 18 Euro/ Person (inkl.
Materialkosten). Die Anmel-
dung läuft direkt über die Re-
ferentin Petra Bischoff per
E-Mail unter
info@kraeuterschaetze.de oder
unter der Tel. 0151-50746262.
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Wohngemeinschaften „Am Park“

Wohnen oder arbeiten in den neuen,  modernen 
 Demenz-Wohngemeinschaften in Lindlar

Neben unseren bekannten WGs „Am Park“, ent stehen derzeit zwei moderne 
 Wohngemeinschaften in der Berliner Straße in Lindlar. Sie sind als Wohn- und 
Lebensform für Menschen mit Demenz gedacht.

In den neuen WGs können ab Anfang kommenden Jahres jeweils 10 Menschen mit 
P ege- und ilfebedarf indi iduell und rund um die hr betreut und ge egt werden. 

 

    

Die Mieterinnen und Mieter der Wohngemeinschaft leben in modernen Zimmern 
mit eigenen Möbeln. Von den Balkonen genießen sie einen tollen Ausblick über  
den reizeit ark Lindlar hinein ins Bergische Land. Das große Gemeinschafts wohn-
zimmer – mit integrierter Küche – lädt zum gemeinsamen Beisammensein ein. 

Die Wohngemeinschaft be ndet sich ür an ür mit der ages ege „Am Park“ und 
der Ki a „Lebensbäumchen“. Dies ermöglicht uns auch hier, unser Konze t „Alt  Jung“ 
umzusetzen, wo wir die Generationen für gemeinsame Zeit zusammenbringen.

Ganz nach dem Motto „Nicht allein und nicht im eim“.

Haben Sie weitere Fragen,  

dann kommen Sie gerne auf uns zu. 

ab Anfang 2023

Jetzt schon bewerben!

Für den Start im Januar 2023 
stellen wir jetzt schon ein: 

Präsenz- und  
P egefachkräfte

Von Anfang an dabei sein:
 ntlohnung nach VöD-B
 neues, frisches eam

• gute Einarbeitung
• geregelter Dienst
• Einstieg früher möglich 

Bei Interesse einfach anrufen:

0 22 66 / 4 79 31– 0
oder:

 

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar 
WhatsA  0 17 18 18 70 31     elefon 0 22    79 31–0

Gemeinschaftsraum „Am Park“

1-1-Anzeige-WG-3-und-4.indd   1 13.10.22   09:34
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Seit 40 Jahren bei PFERD:
Markus Lubina
Am 23. August 1982 begann
Markus Lubina seine Tätigkeit
für die Firma August Rügge-
berg. Ursprünglich war er nur
auf der Suche nach einem Fe-
rienjob. Aus sechs Wochen
wurden 40 Jahre. Bis heute
macht ihm seine Arbeit Spaß,
vor allem wegen der Kollegin-
nen und Kollegen. Diese
schätzen Herrn Lubina für sei-
ne gute Laune, seine Hilfsbe-
reitschaft und sein offenes Ohr
für jeden.
Zu Beginn arbeitete Markus
Lubina in der Fräserei. Mit 18
Jahren wechselte er in die Ka-
rosseriefeilen-Fertigung. Mit-
te der Neunzigerjahre wurde
er in der Ausbildungswerk-
statt speziell für die Arbeit an
CNC-Maschinen ausgebildet.
Zu Beginn des neuen Jahrtau-
sends ging es dann wieder zu-
rück in die Fräserei, die fortan
auch mit CNC-Maschinen ar-
beitete. Bis heute ist Markus

Lubina in der Frässtifteferti-
gung tätig. Besonders liegen
ihm die jungen Kolleginnen
und Kollegen am Herzen. Als
einer der Dienstältesten be-
treut er die Auszubildenden
aus der Zerspanungsmecha-
nik. Auch nach der Ausbildung
steht er seinen Schützlingen
weiter mit Rat und Tat zur
Seite.
Markus Lubina ist verheira-
tet, hat zwei erwachsene Kin-
der und fünf Enkelkinder. Drei
Generationen wohnen bei Lu-
binas in Marienheide unter ei-
nem Dach - zur Freude von
Markus Lubina und seiner
Frau. Die beiden verbringen
viel und gerne Zeit mit den
Enkelkindern. In seiner Frei-
zeit treibt Markus Lubina au-
ßerdem gerne Sport, fährt
Fahrrad, spielt Fußball und
geht ins Fitnessstudio.
Lieblingswerkzeug:Lieblingswerkzeug:Lieblingswerkzeug:Lieblingswerkzeug:Lieblingswerkzeug:
Rotorfräser

Anzeige

Seit 40 Jahren bei PFERD:
Uwe Theunissen
Am 1. September 1982 begann
der damals 16-jährige Uwe Theu-
nissen seine Ausbildung zum In-
dustriemechaniker bei August
Rüggeberg. Wenn er heute an sei-
nen ersten Arbeitstag zurück-
denkt, war es zunächst ein Sprung
ins kalte Wasser. Schnell legte
sich dieses Gefühl aber. Er blickt
dankbar und positiv auf seine Aus-
bildungszeit zurück. Insbesondere
von Ausbildungsleiter Hans Rai-
ner Hütt habe er unwahrschein-
lich viel gelernt. Uwe Theunissen
schätzt besonders seine Kollegin-
nen und Kollegen, mit denen er
zum Teil schon sehr lange zusam-
menarbeitet. Man kennt sich eben
einfach gut. Die Kolleginnen und
Kollegen können sich auf Herrn
Theunissen verlassen. Er ist immer
sehr hilfsbereit und teilt sein Wis-
sen mit anderen.
Nach seiner Ausbildung begann
Uwe Theunissen zunächst in der
Instandhaltung. Ende der Achtzi-
gerjahre ist er am Aufbau der Fab-

rik in Indien beteiligt. Knapp zehn
Mal reiste er damals selbst nach
Indien. Auf den Reisen konnte er
viele Erfahrungen sammeln. Seit
1995 ist Uwe Theunissen Indus-
triemeister. Im Anschluss an die
Meisterprüfung übernahm er die
Bereichsleitung der Frässtiftevor-
bereitung. Bis heute verantwor-
tet er die komplette Vorbereitung
der Frässtifte für das Verzahnen
sowie im Anschluss das Verpa-
cken. Auch die Automatendrehe-
rei fällt in seinen Verantwortungs-
bereich.
Uwe Theunissen lebt gemeinsam
mit seiner Frau in Marienheide
auf einem eigenen Bauernhof mit
Pferdezucht, den die beiden kom-
plett in Eigenregie unterhalten.
Derzeit haben sie mehrere Fohlen
auf dem Hof. Uwe Theunissen rei-
tet auch selbst auf Turnieren und
ist Vorstandsmitglied im Reitver-
ein.
Lieblingswerkzeug:Lieblingswerkzeug:Lieblingswerkzeug:Lieblingswerkzeug:Lieblingswerkzeug:
Kettensägefeile

Anzeige

„Die CH22 Band“ tritt auf
Am 2. Dezember in der Papiermühle Nümbrecht / Rocking Xmas - schöne Bescherung
Mit Special Guest 21GrammMit Special Guest 21GrammMit Special Guest 21GrammMit Special Guest 21GrammMit Special Guest 21Gramm.
Vor allem rockig, stimmungs-
geladen und bunt wird der
Abend durch „Die CH22 Band“
gestaltet. Diese schöne Be-
scherung am 2. Dezember wird
mit einem tollen Querschnitt
des Party Cover Rocks ge-
schmückt. Special Guest ist die
Newcomer Band „21 Gramm“
aus Wuppertal. Die Poprock-
band ist seit 2011 einen stei-
len Weg gegangen und hat
mehrere Touren im Ausland hin-
ter sich. Mit frischem Elan
schreiben Michael Kutscha (Ge-
sang), Dennis Kaminski (Gitar-
re) Andreas Grimmel (Drums)
Marius Bornheim (Bass) und
Florian Franke (Keys) an neuen
eigenen Songs die mit der Phi-
losophie der Band übereinstim-
men, jedoch ein ganz neues Ge-
sicht zeigen. Der Vorweih-
nachtsstress und aller Ge-
schenkewahn werden an die-
sem Abend vergessen sein!

Nach nun bald 24 Jahren Rock-
geschichte ist die heutige Be-
setzung von „Die CH22 Band“,
nach diversen Personalwech-
seln, schon seit mehreren Jah-
ren konstant und besteht ne-
ben den übriggebliebenen
Gründungsmitgliedern Stefan
Günther (Gesang) und Wolfgang
Behnke (Lead-Gitarre), aus Tho-
mas Döbbeler (Drums), Ingo Pe-
traschewski (Keyboard), Ale-
xander Althoff (Bass), Carsten
Hoffmann (Gitarre) Patrick
Krumpholz (Mischpult) sowie
Alex Lentzen (Light DJ) und Ste-
fan Förster (Veranstaltungs-
techniker).
Geboten wird Party Cover Rock
Quer durch den Kleiderschrank,
hier findet man alles - vom Spit-
zenhöschen bis zum Pullunder.
Wer die Lieder dieser Band
nicht kennt hört keine Musik.
Bei Titeln wie „Major Tom“,
„Highway to hell“, „Sex on fire“
und „Another brick in the wall“

wird der Zuhörer zu mitsingen,
tanzen und schwofen gezwun-
gen. Des Weiteren wird das Pu-
blikum mit viel Spaß, guter Lau-
ne und Entertainment ver-
wöhnt.
„Was für uns zählt ist der Spaß,
unser eigener und der des Pu-
blikums“, so die Band die sich

selbst gerne nicht ganz so ernst
nimmt.
Wir freuen uns auf ein tolles
Konzert und einen tollen vor-
weihnachtlichen Freitagabend.

TTTTTickickickickicket et et et et VVK:VVK:VVK:VVK:VVK: Gaststätte Baum-
hof Gummersbach & Tabak und
Lotte Wirths in Nümbrecht
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

Attraktiver & cleverer Lüftungskomfort in der Küche

Per Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetz-Per Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetz-Per Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetz-Per Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetz-Per Liftfunktion höhenverstellbares, mehrfach ausgezeichnetes und vernetz-
bares Design-Modell - z. B. für einen komfortablen, automatischen Hauben-bares Design-Modell - z. B. für einen komfortablen, automatischen Hauben-bares Design-Modell - z. B. für einen komfortablen, automatischen Hauben-bares Design-Modell - z. B. für einen komfortablen, automatischen Hauben-bares Design-Modell - z. B. für einen komfortablen, automatischen Hauben-
betrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto: AMK)betrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto: AMK)betrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto: AMK)betrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto: AMK)betrieb durch Zusammenschalten von Kochfeld und Haube. (Foto: AMK)

Dicke Luft und unangenehme Essens-
gerüche, die sich während des Ko-
chens und Bratens überall verteilen,
müssen nicht sein. „Dagegen helfen
effiziente Abluft- und Umluft-Lüf-
tungssysteme: Von der smarten, blick-
fangenden Design-Attraktion über
einer Kochinsel bis zu dezenten oder
fast völlig unsichtbar integrierten
Lösungen für Lifestyle-
(Wohn)Küchen“, so Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeitsge-
meinschaft Die Moderne Küche e.V.
Forelle blau. Ein sehr würziger Ein-
topf oder Auflauf. Überbackene Zwie-
belsuppe. Scharf angebratenes
Fleisch. Käsefondue. Pizza Quattro
Formaggi. So köstlich das fertige
Gericht auch schmeckt, während des
Kochens, Bratens, Backens oder Gril-
lens und insbesondere danach soll
die Luft in der (Wohn)Küche wieder
geruchsfrei und angenehm frisch sein.
Das managen Dunstabzüge mit lei-
sen, sparsamen, leistungsstarken
und langlebigen Motoren plus einer
sehr effizienten Filtertechnik, sodass
die umgebenden Möbel vor Fett-/
Ölpartikeln und Dampfschwaden ge-
schützt sind und unangenehme Ge-
rüche aus der Luft entfernt werden.
Beispielsweise auch mithilfe optio-
naler Umluft-Hochleistungsfilter mit
ihrer sehr hohen Geruchsreduzie-
rung. Sie halten übrigens auch luft-
getragene Pollen zurück und deakti-
vieren Allergene im Filter, was für
alle Allergiker eine besondere Er-
leichterung ist. Oder wartungsfreie,
selbstreinigende Umluftfiltersyste-
me, die sich z. B. auf der Basis eines
thermokatalytischen Verfahrens re-
generieren und so für gute Luft sor-
gen. „Das Schöne an den neuen Lüf-
tungskonzepten ist darüber hinaus,
dass für jeden Lifestyle, jedes Haus-
halts-Budget und jede Raumgröße
etwas dabei ist“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. Das kann -
je nach persönlichem Einrichtungs-
und Lebensstil - ein Hingucker über
der Kochinsel in einer offenen Wohn-
küche sein wie z. B. eine attraktive
Insel- oder Deckenhaube mit Lift-
funktion. Neben einer effizienten
Lüftung und Geruchsbeseitigung zie-
hen sie aufgrund ihrer außerge-
wöhnlichen Optik schnell die Blicke
auf sich. Integrierte Effekt- und Am-
biente-Beleuchtungen unterstrei-
chen ihre Eigenschaft als ikonisches
Designobjekt. „Die zunehmende Ur-
banisierung und damit verbundene

Verdichtung in Ballungsräumen führt
dazu, dass Wohnräume in Zukunft
kleiner ausfallen“, konstatiert Vol-
ker Irle. Hier sind platzsparende,
funktionale Lösungen gefragt,
beispielsweise dezente bis nahezu
unsichtbar integrierte Lüftungskon-
zepte: z. B. vollintegrierte Dunstab-
zugshauben, die flächenbündig in
einen Oberschrank über dem Koch-
feld eingebaut werden. Bei geschlos-
sener Möbelfront (mit Schranktür
oder praktischem Klappensystem)
sind sie nicht zu sehen - sozusagen
undercover. Erst bei Inbetriebnahme
werden sie sichtbar und zeigen dann,
was so alles in ihnen steckt. Zum
Kochen, Braten & Dünsten wird ein-
fach ihr eleganter Glasschirm mit
integrierter TouchControl-Bedie-
nung ausgeklappt und schon sind
Lüftung und Beleuchtung aktiviert.
Beim Zuklappen schalten sich die
vollintegrierten Dunstabzugshauben
dann wieder aus. Diese neuen Ein-
baumodelle können sich in Höhe,
Tiefe und Materialstärke flexibel den
jeweiligen Abmessungen der Kü-
chenmöbel anpassen. Und der Ober-
schrank lässt sich trotz flächenbün-
digem Einbau sogar noch nutzen, da
rechts und links vom Kamin Stau-
raum in Form von Ablagen zur Verfü-
gung steht. Sehr raffiniert: Die Dunst-
abzugshaube verbirgt sich unsicht-
bar in einem decken- oder wand-
hängenden Regalsystem. Es besteht
aus Modulen in wählbarer Höhe und
Breite. Die Regal-Module lassen sich
beliebig erweitern und anhand ei-
nes umfangreichen und integrierba-
ren Zubehörsortiments ganz auf den
persönlichen Bedarf abstimmen. Au-
ßerdem können sie - wie der Dunst-
abzug - mit integrierten LED-Leucht-
paneelen ausgestattet werden.
Wahlweise kühle, weiße oder wär-
mere Lichtnuancen sorgen dann für
die gewünschte Arbeits- oder Wohl-
fühlatmosphäre. Dies und mehr lässt
sich übrigens auch per App einstel-
len oder mit einem Sprachassisten-
ten. Einen sehr dezenten und effizi-
enten Lüftungskomfort bieten auch
Kochfelder mit integriertem Dunst-
abzug, die in verschiedenen Breiten
erhältlich sind, je nachdem wie viel
Platz zur Verfügung steht. Das muss
nicht viel sein (ab 60 cm), denn diese
2in1-Lösungen lassen sich auch in
kleinen Küchen realisieren. Mit so
einem Downdraftsystem erwirbt man
gleich zwei leistungsstarke Perfor-

mer in einem Einbaugerät: ein leicht
und intuitiv zu bedienendes Indukti-
onskochfeld mit einem Abzug, der
die Schwaden und Gerüche direkt
am Ort des Entstehens nach unten
absaugt. In offenen Wohnküchen sind
solche Planungen ebenfalls sehr be-
liebt, da Kochfeld und Abzug eine
kompakte Einheit bilden, die sich
überall einplanen lässt. „Ob Umluft-
oder Abluftbetrieb ist Geschmacks-
sache sowie abhängig von den ar-
chitektonischen Gegebenheiten,
baulichen Möglichkeiten und auch
vom Nutzerverhalten“, sagt AMK-
Chef Volker Irle. „Wir empfehlen,
sich in einem Küchenfachgeschäft,
Küchenstudio oder Möbelhaus mit
Küchenfachabteilung ganzheitlich
beraten zu lassen. So findet man

gemeinsam schnell zu seinem per-
sönlichen optimalen Lüftungskom-
fort.“ Beispielsweise in Form eines
außergewöhnlichen Designobjekts
an der Wand, Decke oder über einer
Insel. Als attraktive, jedoch eher de-
zente 2in1-Einheit (Kochfeld mit Ab-
zug). Oder clever unauffällig als voll-
integrierte Dunstabzugshaube im
Oberschrank. (AMK)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Wohnkeller statt Rumpelkammer
Fertigkeller bieten Ordnung mit System und Wohnfläche mit hoher Aufenthaltsqualität

Ordnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. EinOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. EinOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. EinOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. EinOrdnung halten im Homeoffice fällt in einem Arbeitszimmer im Keller leichter als auf dem Küchentisch. Ein
Fenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerFenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerFenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerFenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB EffizienzkellerFenster mit Lichthof sorgt für genügend konzentrationsförderndes Tageslicht. Foto: GÜF/MB Effizienzkeller

Traditionell motiviert der Frühling die
Menschen nicht nur zum Frühjahrs-
putz, sondern auch zum Aufräumen
und Ausmisten. In so manchem alten
Keller oder vollgestopften Haus sind
Hausbesitzer richtig gefordert, wenn
sie entrümpeln wollen. Im Neubau
sieht das meist anders aus: „In mo-
dernen Häusern, vor allem in denen
mit Platzreserven, fällt es vielen Men-
schen leichter, von Anfang an Ord-
nung zu halten. Die Grundlage hierfür
schafft eine Gebäudeplanung mit
Weitsicht - und mit Keller“, sagt Bir-
git Scheer von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF).
Wohnen allein reicht den wenigsten -
fast alle wollen wohlfühlwohnen. Und
das geht auch im Keller. Denn der ist
längst nicht vorrangig funktional und
zweckmäßig ausgestattet, sondern
auch komfortabel. Er entlastet die
oberen Stockwerke in puncto Stau-
raum, aber auch mit ergänzender
Wohnfläche. Niedrige Decken und
fensterlose Räume gehören der Ver-
gangenheit an - moderne Fertigkel-
ler erhalten intelligente Lösungen für
frische Luft und Tageslicht sowie ein
effektives Dämmsystem für ein be-
hagliches Wohnklima. Und sie wer-
den von Anfang an so geplant, dass
sie die oberen Stockwerke mit Stau-
raum und einem Mehr an Wohnflä-
che entlasten. „Dies macht es im ge-
samten Haus leichter, mit System Ord-
nung zu halten“, so Birgit Scheer.
Gleichzeitig bieten sich im Keller Frei-
räume und Flexibilität für Hobbys und
sich verändernde Lebensumstände:

Ein Gästezimmer mit eigenem Bad,
in dem mal das jugendliche Kind und
später eine Pflegekraft wohnen kann.
Eine Wellness-Oase für leidenschaft-
liche Saunagänger. Ein Arbeitszim-
mer, ein Heimkino, ein Atelier oder
eine Werkstatt. Dies und vieles mehr
ist bei entsprechender Planung unter
dem eigenen Dach möglich. Voraus-
gesetzt, der erforderliche Platz ist vor-
handen.
„Fertigkeller erweitern die Wohnflä-
che eines Hauses um bis zu 40 Pro-
zent gegenüber kellerlosen Häusern.
Bei der individuellen Planung werden

alle Vorbereitungen für vollwertige
Wohnfläche getroffen und die späte-
ren Nutzungswünsche des Bauherrn
bereits einbezogen“, so Scheer. Die
Expertin empfiehlt, den Keller als
Mischform anteilig mit Nutz- und
Wohnfläche zu planen: „Manches ist
nirgendwo im Haus besser aufgeho-
ben als im Keller. Hierzu gehören haus-
technische Anlagen wie die Heizung
und oftmals auch geräuschintensive
Geräte wie die Waschmaschine. Auch
Abstellfläche für Getränkekisten, Gar-
tenmöbel oder Winterreifen
beispielsweise in Verbindung mit ei-
ner Garage im Keller kann durchaus

Sinn machen.“
Um sein Haus und seinen Keller aber
so richtig genießen zu können, sollte
er auch einen Mehrwert in puncto
Komfort und Genuss bieten, findet
Scheer. „Die meisten Baufamilien
haben ganz individuelle Ideen, wie
sie ihren Alltag durch ein zusätzliches
Zimmer im Keller aufwerten können.
Dabei sind ihnen so gut wie keine
Grenzen gesetzt, denn vollwertige
Wohnräume im Untergeschoss zäh-
len heute zum Standard. Aber auch
Maßanfertigungen beispielsweise für
ein Schwimmbad sind gut möglich.“
GÜF/FT

Ein Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedemEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedemEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedemEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedemEin Schwimmbad im Keller sorgt für echte Genussmomente bei jedem
Wetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerWetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerWetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerWetter. Foto: GÜF/Glatthaar KellerWetter. Foto: GÜF/Glatthaar Keller



Rundblick Marienheide – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – Nr. 22 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Entspannt wohnen unterm Flachdach
Fertighäuser zeigen Merkmale der Bauhausarchitektur
In Neubaugebieten tauchen in
den letzten Jahren wieder ver-
mehrt Häuser mit kubischen For-
men und Flachdach auf. In ihrer
Geradlinigkeit erinnern sie an die
Architektursprache des Bauhau-
ses. Ergänzt durch exklusive Aus-
stattungs- und Gestaltungsde-
tails wie eine große Fensterfront
oder eine Dachterrasse stechen
diese kubischen Häuser in so
mancher Nachbarschaft ein-
drucksvoll hervor. Für den Holz-
Fertigbau waren die Ideen von
Bauhaus-Gründer Walter Gropi-
us nicht nur architektonisch prä-
gend: schlichter Funktionalismus
und Rationalität sowie die Kom-
bination aus kunstvollen Gestal-
tungsideen und standardisierten
Bauteilen aus seriellen Produk-
tionsverfahren - eine Mischung,
die sich die Fertighausbranche
bis heute zunutze macht, um in-
dividuelle Häuser nach einem
Setzkastenprinzip zu entwerfen.
Dabei wird der Setzkasten immer
größer und vielfältiger. „Die Bau-
hausarchitektur ist nur eine von
vielen Planungsgrundlagen, auf
der Fertighaus-Bauherren ihre
persönlichen Wünsche und Vor-
stellungen vom Traumhaus heu-
te in die Tat umsetzen können“,
erklärt Fabian Tews, Sprecher des
Bundesverbandes Deutscher Fer-
tigbau (BDF).
Aber warum ist gerade die Bau-
hausarchitektur bei Bauherren
wieder so beliebt? „Weil sie zeit-
los ist“, glaubt Tews. Zum einen
könnten reduzierte kubische Ge-
bäudeformen einen willkomme-
nen Gegenpol zur Reizüberflu-
tung und Komplexität einer
schnelllebigen sowie weitrei-
chend digitalisierten und globa-
lisierten Gesellschaft darstellen.
Zum anderen sei die sachliche
Bauhaus-Architektur für viele
Menschen Ausdruck von Indivi-
dualität und Stilsicherheit. „Auch
bei anderen Alltagsgegenstän-
den wie Autos, Möbeln oder
Smartphones sind funktionale,
möglichst schnörkellose Designs
beliebt“, so der BDF-Sprecher.
Wenn gewünscht hätten Bauher-
ren von Fertighäusern zudem alle
Freiheiten, gezielt Akzente zu
setzen mit individueller Ausstat-
tung, mit Formen, Farben und Ma-
terialien oder mit architektoni-

schen Ergänzungen wie einem
Erker, einer Dachterrasse oder
einem Carport.
Besonders einfach und komfor-
tabel sind Fertighäuser für den
Bauherrn, wenn er sich für eine
schlüsselfertige Bauausführung
entscheidet. Laut einer Umfrage
unter den BDF-Mitgliedsunter-
nehmen werden fast 90 Prozent
schlüsselfertig oder in einem
weit fortgeschrittenen Maß be-
zugsfertig ausgeführt. „Auch das
passt in die heutige Zeit, in der
viele Familien zeitlich immer stär-
ker eingespannt sind oder das
Mehr an Komfort besonders
schätzen. Mit einem schlüssel-
fertigen Holz-Fertighaus kommen
sie entspannt und planungssicher
in ihrem individuellen Traumhaus
an“, schließt Tews. (BDF/FT)

„Die Bauhausarchitektur ist Aus-„Die Bauhausarchitektur ist Aus-„Die Bauhausarchitektur ist Aus-„Die Bauhausarchitektur ist Aus-„Die Bauhausarchitektur ist Aus-
druck von Individualität und Stilsi-druck von Individualität und Stilsi-druck von Individualität und Stilsi-druck von Individualität und Stilsi-druck von Individualität und Stilsi-
cherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUScherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUScherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUScherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUScherheit.“ Foto: BDF/LUXHAUS

Flaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gutFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gutFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gutFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gutFlaches Dach, kubische Baukörper - das kommt bei vielen Bauherren gut
an. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Baueran. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Baueran. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Baueran. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Baueran. Foto: BDF/GRIFFNER/Helge Bauer
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Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr - Gottesdienst in Hül-
senbusch
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 31. 31. 31. 31. 31. Oktober - Refor Oktober - Refor Oktober - Refor Oktober - Refor Oktober - Refor-----
mationstagmationstagmationstagmationstagmationstag
19 Uhr - Andacht zum Reforma-Andacht zum Reforma-Andacht zum Reforma-Andacht zum Reforma-Andacht zum Reforma-
tionstagtionstagtionstagtionstagtionstag mit dem Kirchenchor
in der Kirche in Kotthausen,
anschließend Afterglow im hin-
teren Teil der Kirche.
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
19 Uhr - Frauenabendkreis ge-
meinsam mit dem Männerkreis
in Kotthausen
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
9.30 Uhr - Gottesdienst in Hül-
senbusch
11 Uhr - Gottesdienst in Kott-
hausen,,,,,

Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
8 Uhr - Kontemplation am Mor-
gen in der Kirche in Hülsen-
busch
Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
18.30 Uhr - Gottesdienst mit
AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl in Hülsenbusch,
anschließend After-Church-Club
in der Dorfkneipe
Mittwochs findet 14-tägig umMittwochs findet 14-tägig umMittwochs findet 14-tägig umMittwochs findet 14-tägig umMittwochs findet 14-tägig um
18 Uhr der Jugend-Hauskreis18 Uhr der Jugend-Hauskreis18 Uhr der Jugend-Hauskreis18 Uhr der Jugend-Hauskreis18 Uhr der Jugend-Hauskreis
bei bei bei bei bei Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.Alina Hennig statt.
(Neuinteressierte bitte unter
alina.hennig@ekir.de Kontakt
aufnehmen)
Gerne können Sie sich auch auf
unserer Homepage informieren:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Ev. Freik.
Missionsgemeinde
Marienheide e.V.
Unter Berücksichtigung der aktu-
ellen Gesetzeslage und der vor-
geschriebenen Schutzmaßnah-
men
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
20 Uhr - Gebetsabend
Treffpunkt unter Tel. 022648157
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
10 Uhr - Gottesdienst, Landwehr-
str. 22
Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
20 Uhr - Gebetsabend
Treffpunkt unter Tel. 022648157
Besuchen Sie uns auch im Inter-
net: www.missionsgemeinde-
marienheide.de

Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.
So sehr hat Gott die Welt geliebt,
dass er seinen einzigen Sohn gab,
damit alle, die an ihn glauben
nicht verloren gehen, sondern das
ewige Leben haben. Joh.3, 16

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide
Gottesdienste und GebetszeitenGottesdienste und GebetszeitenGottesdienste und GebetszeitenGottesdienste und GebetszeitenGottesdienste und Gebetszeiten:
30. Oktober30. Oktober30. Oktober30. Oktober30. Oktober
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
6. November6. November6. November6. November6. November
10.15 Uhr - Gottesdienst in der

Kirche in Marienheide
9. November9. November9. November9. November9. November
19 Uhr - Gebetszeit in der Kirche
in Marienheide
13. November13. November13. November13. November13. November
10.15 Uhr - Gottesdienst in der

Kirche in Müllenbach (Lieder an-
singen ab 9.15 Uhr)
„Lebendiger „Lebendiger „Lebendiger „Lebendiger „Lebendiger Adventskalender“:Adventskalender“:Adventskalender“:Adventskalender“:Adventskalender“:
Seien Sie Teil unseres lebendigen
Adventskalenders. Jeden Tag im
Advent (außer den Adventssonn-
tagen) lädt eine andere Familie,
Einrichtung, Gruppe oder ande-
res Haus ein. Um 18 Uhr trifft man
sich dann vor den Türen. Jeder
Haushalt oder Gastgeber kann
den Abend selber gestalten. Wenn
Sie mögen bieten wir Ihnen einen
Ablauf- und/oder Themavorschlag
an. Wenn Sie auch einen Abend
gestalten möchten melden Sie sich
per e-mail oder Telefon im Ge-
meindebüro an.
MartinsumzügeMartinsumzügeMartinsumzügeMartinsumzügeMartinsumzüge
4. November - Ev.Familienzentrum
Müllenbach 17 Uhr in der Kirche
in Müllenbach, anschl. Umzug und
Martinsfeuer am Kindergarten,
Gutscheine für Weckmänner sind
im Kindergarten erhältlich
9. November - Ev. Kindergarten
Regenbogen (in Kooperation mit
dem Kindergarten ARCHE) 17 Uhr
in der kath.Monfortkirche in Ma-
rienheide, anschl. Umzug und
Martinsfeuer an der Feuerwehr
Klosterstraße
Connected-Impuls-Abende:Connected-Impuls-Abende:Connected-Impuls-Abende:Connected-Impuls-Abende:Connected-Impuls-Abende:
Herzliche Einladung zu drei Im-
puls-Abende in unserer Gemein-
de. „connectedconnectedconnectedconnectedconnected“ bedeutet: ververververver-----
bunden seinbunden seinbunden seinbunden seinbunden sein. Wir brauchen Ver-
bundenheit in der Gemeinde und
mit Gott. In den (Video-)Vorträ-

gen teilen unterschiedliche Men-
schen Ihre Erfahrungen und Er-
kenntnisse mit uns, die wir dann
in unserem persönlichen Leben,
in unseren Berufen oder der Ge-
meinden einbringen können.
„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“ mit
diesem Dreiklang werden wir die
Abende verbringen.
TTTTTermineermineermineermineermine: 11. November | 9. De-
zember | 6. Januar 2023
ZeitZeitZeitZeitZeit: 19.19 bis 21.21 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt: Kirchsaal Marienheide,
Martin-Luther-Str. 8
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung:
Spätestens 3 Tage vor der Ver-
anstaltung bei Maik Sommer
unter Maik.Sommer@ekir.de
oder 02264/6200
Aktuelle Informationen, auch zu
unseren Stellenausschreibun-
gen finden Sie im Internet un-
ter: www.kirchemm.de
Umbaumaßnahmen Gemeinde-Umbaumaßnahmen Gemeinde-Umbaumaßnahmen Gemeinde-Umbaumaßnahmen Gemeinde-Umbaumaßnahmen Gemeinde-
büro:büro:büro:büro:büro: Das Gemeindebüro ist auf-
grund von Umbaumaßnahmen im
„Alten Pfarrhaus“ in Müllenbach
derzeit bis auf Weiteres nicht
besetzt. Bei Anliegen sprechen
Sie uns bitte unter
02264/404483 Ihren Namen und
Telefonnummer und dem Grund
Ihres Anrufs auf den Anrufbeant-
worter. Wir melden uns
schnellstmöglich bei Ihnen zu-
rück. Gerne können Sie uns auch
eine e-mail an
muellenbach@ekir.de senden.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion von
Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist, Pastorat-
straße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Seniorenzentrum,
Hermannsbergstraße 11
Ankündigungen zur aktuellenAnkündigungen zur aktuellenAnkündigungen zur aktuellenAnkündigungen zur aktuellenAnkündigungen zur aktuellen
Corona-Situation in unserenCorona-Situation in unserenCorona-Situation in unserenCorona-Situation in unserenCorona-Situation in unseren
Gottesdiensten:Gottesdiensten:Gottesdiensten:Gottesdiensten:Gottesdiensten: Während des
gesamten Gottesdienstes be-
steht Maskenpflicht (OP- oder
FFP2).
RosenkrRosenkrRosenkrRosenkrRosenkranzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet:anzgebet: Täglich um 12
Uhr und montags, dienstags und
freitags um 18.30 Uhr in der WWWWWall-all-all-all-all-
fahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirchefahrtskirche und samstags um
17.30 Uhr in der MontfortkircheMontfortkircheMontfortkircheMontfortkircheMontfortkirche.
Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit: samstags
von 16 bis 17 Uhr in der Mont-Mont-Mont-Mont-Mont-
fortkichefortkichefortkichefortkichefortkiche.
Öffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres PfarrÖffnungszeiten unseres Pfarr-----
büros:büros:büros:büros:büros:
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 /
Fax: 02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass wir Ihre Anliegen nur
zu den oben angegebenen Öff-
nungszeiten entgegennehmen
können. Telefonisch ist das Pfarr-
büro nur noch innerhalb der Öff-
nungszeiten erreichbar. In drin-
genden Notfällen rufen Sie bitte
die Telefon Nr. 0171-8139097 an.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonn-sonn-sonn-sonn-sonn-
tagstagstagstagstags von 9.15 bis 11.45 Uhr ge-
öffnet. Durch die Pandemie ist
ein Kaffeetrinken leider noch
nicht möglich. Das Team des
Eine-Welt-Ladens bittet
weiterhin um das Tragen einer

medizinischen Maske.
Öffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer BorÖffnungszeiten unserer Bor-----
romäushausbücherei:romäushausbücherei:romäushausbücherei:romäushausbücherei:romäushausbücherei:
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr
Das Team der Bücherei würde
sich über Ihren Besuch sehr freu-
en. Das Team der Bücherei bit-
tet weiterhin um das Tragen ei-
ner medizinischen Maske.
Öffnungszeiten der „Stöberkis-Öffnungszeiten der „Stöberkis-Öffnungszeiten der „Stöberkis-Öffnungszeiten der „Stöberkis-Öffnungszeiten der „Stöberkis-
te“ Kleiderkammer - Hinterein-te“ Kleiderkammer - Hinterein-te“ Kleiderkammer - Hinterein-te“ Kleiderkammer - Hinterein-te“ Kleiderkammer - Hinterein-
gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:gang Pfarrheim:
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Verkauf und Warenannahme
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr nur
Warenannahme
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Verkauf und Warenannahme
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197
Seit dem 11. Oktober findet in
der Kleiderkammer „Stöberkis-
te“ auch dienstags von 9.30 bis
11.30 Uhr zusätzlich zur Waren-
annahme auch Verkauf statt.
Mittwoch, 26. Oktober:Mittwoch, 26. Oktober:Mittwoch, 26. Oktober:Mittwoch, 26. Oktober:Mittwoch, 26. Oktober: PGR-
Sitzung um 19 Uhr im Pfarrheim
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1. November (Aller November (Aller November (Aller November (Aller November (Aller-----
heiligen):heiligen):heiligen):heiligen):heiligen): Wortgottesdienst und
Gräbersegnung um 15 Uhr in
Gimborn, in Marienheide Mont-
fortkirche und in der Friedhofs-
halle neuer Friedhof um 16 Uhr,
anschließend Gräbersegnung
auf beiden Friedhöfen.
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2. November: November: November: November: November: Wir la-
den wir wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frau-
enmesse um 8.30 Uhr zur „Be-„Be-„Be-„Be-„Be-
gegnung zwischen Kirche undgegnung zwischen Kirche undgegnung zwischen Kirche undgegnung zwischen Kirche undgegnung zwischen Kirche und
Markt“Markt“Markt“Markt“Markt“ in das Borromäushaus
ein.
Samstag, 5. November:Samstag, 5. November:Samstag, 5. November:Samstag, 5. November:Samstag, 5. November: Die
Kommunionkinder fahren nach
Köln zur Dombesichtigung.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6. November: November: November: November: November: Huber-
tusfest feiern wir um 10.30 Uhr
in der Hubertuskapelle in Win-
kel einen Gottesdienst mit an-
schließender Tiersegnung. Ach-
tung: Aus diesem Grund fällt die
Hl. Messe in Marienheide um
10.30 Uhr aus! Alle sind recht
herzlich eingeladen.
Weihnachtsbuchausstellung inWeihnachtsbuchausstellung inWeihnachtsbuchausstellung inWeihnachtsbuchausstellung inWeihnachtsbuchausstellung in
der Borromäusbüchereider Borromäusbüchereider Borromäusbüchereider Borromäusbüchereider Borromäusbücherei
Samstag, 12. November:Samstag, 12. November:Samstag, 12. November:Samstag, 12. November:Samstag, 12. November: Öff-
nungszeit von 17 bis 19.30 Uhr
Sonntag, 13. November:Sonntag, 13. November:Sonntag, 13. November:Sonntag, 13. November:Sonntag, 13. November:
Öffnungszeit von 9 bis 13 Uhr
Ab Mittwoch, 9. November bisMittwoch, 9. November bisMittwoch, 9. November bisMittwoch, 9. November bisMittwoch, 9. November bis
Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November ist die
Weihnachtsbuchausstellung in
der Kindertagesstätte „Arche“.
Martinszüge:Martinszüge:Martinszüge:Martinszüge:Martinszüge:
Mittwoch, 9. November, um 17
Uhr in der Montfortkirche (Kin-
dergärten „Arche“ und „Regen-
bogen“)
Donnerstag, 10. November, um
17 Uhr in der Montfortkirche
(Grundschulen)
Sonntag, 13. November,
um 18 Uhr in Gimborn
Dienstag, 15. November, um

17 Uhr ev. Kirche Kotthausen
Sonntag, 13. November (Volks-Sonntag, 13. November (Volks-Sonntag, 13. November (Volks-Sonntag, 13. November (Volks-Sonntag, 13. November (Volks-
t rt rt rt rt rauertag):auertag):auertag):auertag):auertag): Totengedenken um
10 Uhr in Kempershöhe,
11.30 Uhr am Ehrenmal Ellberg
Mittwoch, 16. November:Mittwoch, 16. November:Mittwoch, 16. November:Mittwoch, 16. November:Mittwoch, 16. November: Öku-
menisches Totengedenken im
Seniorenzentrum um 16 Uhr.
Mittwoch, 16. November:Mittwoch, 16. November:Mittwoch, 16. November:Mittwoch, 16. November:Mittwoch, 16. November: Öku-
menischer Gottesdienst an Buß-
und Bettag um 19.30 Uhr in der
evangelischen Kirche Müllen-
bach.
Samstag, 19. November:Samstag, 19. November:Samstag, 19. November:Samstag, 19. November:Samstag, 19. November: Kom-
munionkinder-Treff von 13 bis
14.30 Uhr im Pfarrheim anschl.
TTTTTauferneuerungsfeier mit denauferneuerungsfeier mit denauferneuerungsfeier mit denauferneuerungsfeier mit denauferneuerungsfeier mit den
FFFFFamilienamilienamilienamilienamilien um 14.30 Uhr.
Samstag, 26. November:Samstag, 26. November:Samstag, 26. November:Samstag, 26. November:Samstag, 26. November:
Adventbasar Eine-Welt-Laden
im Borromäushaus von 11 bis
18 Uhr.
Samstag, 26. November:Samstag, 26. November:Samstag, 26. November:Samstag, 26. November:Samstag, 26. November: Mit-
gliederversammlung des Förder-
vereins St. Hubertuskapelle um
17 Uhr im Pfarrheim. Wir bitten
um zahlreiche Teilnahme.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November: November: November: November: November: Ad-
ventsbasar Eine-Welt-Laden im
Borromäushaus von 9 bis 13 Uhr.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.11.2022 um 10 Uhr04.11.2022 um 10 Uhr04.11.2022 um 10 Uhr04.11.2022 um 10 Uhr04.11.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Neuer Teilnehmerrekord beim Herbstferiencamp der
Handballschule Oberberg

BZV Bechen beim Obstwiesenfest
des LVR Freilichtmuseums in Lindlar
Schön war’s

Am 3. und 4. Oktober wuselte es
in der SCHWALBE arena nur so
vor Kindern, die fleißig Parcours
meisterten, auf der Hüpfburg
sprangen und ihre ersten Dribbel-
und Wurfkünste mit dem Hand-
ball präsentierten. Mit dem
Herbstferiencamp der Handball-
schule Oberberg war richtig Le-
ben in der Bude - ganz zur Freude
von Projektleiter Fabian Mielke.
„Wir haben im Rahmen der Hand-
ballschule Oberberg mit 76 sport-
begeisterten Kindern im Alter von
vier bis 15 Jahren einen neuen
Teilnehmerrekord aufgestellt,“
erläutert Mielke: „Auf diese Ent-
wicklung sind wir wirklich stolz.
Es war einfach großartig, in der
SCHWALBE arena so viele Kinder
zu sehen, die sich bewegen und
Spaß in der Gruppe hatten und
die in den verschiedenen Themen-
feldern, die wir aufgebaut haben,
unterschiedliche Stationen bewäl-
tigten und sich an den Spielen
erfreuten. Die Kinder hatten Spaß
und das Feedback war durchweg
positiv. Genau das soll der Beginn
davon sein, dass die Camps neu
ausgerichtet werden.“
Anders als in der Vergangenheit
zählte das Konzept der Handball-
schule Oberberg in diesem Herbst
auf vier verschiedene Stationen,
die jeweils eine Komponente des
Handballspiels an sich genauer ins
Visier nahm. Dazu zählten das
Spielen handballnaher Spiele, ein
koordinativ-turnerischer und ein

athletischer Bereich. Auch eine
Station, in der vor allem der Spaß
im Vordergrund stand, sorgte
dafür, dass gewährleistet war,
dass den Kindern ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten
war, in dem stets die Freunde an
der Bewegung im Vordergrund
stand und jede Station einen neu-
en Input zu bieten hatte.
Neben dem angepassten Grund-
konzept wählte die Handballschu-
le auch in der Wahl der Zielgrup-
pe für das Camp einen neuen An-
satz. „Wir haben unser Ferien-

camp nicht mehr ausschließlich
auf handballbegeisterte Kinder
ausgerichtet, sondern das Camp
vor allem für die Kinder aus den
Institutionen geöffnet, mit denen
wir auch im Alltag zusammenar-
beiten“, erklärt Mielke: „Denn wir
möchten als Handballschule Ob-
erberg in Zukunft gerade den Kin-
dern, die wir wöchentlich betreu-
en, auch in den Ferien eine Mög-
lichkeit geben, sich sportlich in
einem sozialen Miteinander zu
betätigen und ihnen spielerisch
Werte vermitteln, die aus unserer

Sicht für ihre Entwicklung in unse-
rer Gesellschaft wichtig sind.“
Für zukünftige Feriencamps und
Projekte soll die erfolgreiche Teil-
nehmerzahl nur der Anfang sein.
„Wir arbeiten mittlerweile mit ei-
ner Vielzahl an Kooperationspart-
nern zusammen. Daher möchten
wir eben auch eine Vielzahl an Kin-
dern in den Ferien erreichen. Dazu
wollen wir die Türen noch weiter
öffnen und somit unserem Grund-
gedanken, sämtliche Kinder und
Jugendliche von Sport zu begeis-
tern, gerecht werden“, so Mielke.

Das Wetter war nicht ganz so
schön, immer wieder gab es kur-
ze Schauer, aber das merkte
man weder an den Besucher-
zahlen im Freilichtmuseum noch
an der fröhlichen Stimmung der
Hobbyimker:innen am Stand des
Bienenzuchtvereins aus Bechen.
Einige Mitglieder des Bienen-
zuchtvereins verkauften Honig
aus der durchaus guten Honig-
ernte des zu Ende gehenden Bie-
nenjahres. Auch ein paar alko-
holhaltige Produkte aus Honig
sowie Kosmetik mit Propolis,

Bienenwachs und Honig und na-
türlich traditionell auch Kerzen
aus Bienenwachs wurden da an-
geboten. Selbstverständlich
konnten die verschiedenen Ho-
nige aus bis zu 3 Ernten in die-
sem Jahr auch probiert werden.
So ergaben sich viele Gesprä-
che mit einem großen Informa-
tionsaustausch, denn natürlich
sind die Imker:innen die Fach-
leute, wenn es Fragen rund um
Bienen, den Honig usw. geht.
Für die Kinder gab es wieder
unser beliebtes Glücksrad. Hin-

ter jeder der gedrehten Zahlen
verbirgt sich eine Frage zu den
Bienen, deren Behausung und
zum Honig, aber auch zum Bei-
spiel zu Wespen und Hornissen.
Als Belohnung für richtig beant-
wortete Fragen gab es Honig-
bonbons oder Honig-Gummibär-
chen. Unter die Besucher an un-
serem Stand mischte sich am
Vormittag auch unser Ehrenvor-
sitzender Klaus Hoppe mit sei-
ner Frau und sorgte damit für
eine Überraschung. Ein schöner
Höhepunkt war dann der vorbei-

ziehende Erntezug mit schön ge-
schmückten Festwagen und mu-
sikalischer Untermalung.
Weitere Infos zum BZV Beschen
finden Sie unter www.bzv-
bechen.de. Immer wieder kurze
Infos und Berichte aus dem Bie-
nenjahr und unseren Seminaren
und Vorträgen gibt es auch bei
Facebook
https://www.facebook.com/search/
top?q=bienenzuchtverein%20bechen
und - ganz neu - bei Instagram
unter
bienenzuchtverein_bechen.
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Aufstieg durch berufliche Fortbildung

Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-
dustriemeister bzw. zur Industrie-
meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge
der zunehmenden Automatisie-
rung immer bedeutsamer. Sie wis-
sen, was es braucht, um die ver-

schiedensten Produkte herzustel-
len - von der Kopfschmerz-Tablet-
te bis zum Zitrusreiniger. Dieses
Wissen macht Chemielaboranten
und -laborantinnen zu echten
Kennern von Stoffen und Materi-
alien, die unser Leben prägen. Ihre
Bühne ist das Labor. Hier lernen
sie, wie man Proben entnimmt und
Versuchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Mess-
geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, gefähr-
liche Stoffe in Lebensmitteln nach-
zuweisen und die Ergebnisse ih-

rer Untersuchungen auszuwerten.
Fingerspitzengefühl und vor allem
Sorgfalt sind für diese Tätigkei-
ten besonders wichtig. Die theo-
retischen und praktischen Grund-
lagen erlernt man im Rahmen ei-
ner dreieinhalbjährigen Ausbil-
dung in Betrieb und Berufsschule.
Die möglichen Ausbildungsbetrie-
be sind so unterschiedlich wie che-
mische Verbindungen: Chemie-
oder Pharma-Konzerne, Farben-
hersteller oder Forschungseinrich-
tungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

meister bzw. zur Industriemeiste-
rin Fachrichtung Chemie. Mit der
Qualifikation erwirbt man fachü-
bergreifendes Wissen, etwa im
Bereich Recht und spezialisiert
sich gleichzeitig auf die Planung
und Leitung von Produktionspro-
zessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management.
Eben dieses Managen von Pro-
zessen wird künftig noch gefrag-
ter sein, da auch die Chemiebran-
che einen tiefgreifenden Wandel
hin zu noch mehr automatisierten
Prozessen erlebt. Ein weiterer
Pluspunkt: Industriemeister/innen
dürfen selbst ausbilden und ihre
Erfahrungen an den Nachwuchs
weitergeben. Die dazugehörigen
Kompetenzen können entweder
in Vollzeit- oder berufsbegleiten-
den Lehrgängen erworben wer-
den. Für die Zulassung zur Prü-
fung ist die Teilnahme an einem
Lehrgang jedoch nicht verpflich-
tend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)



Rundblick Marienheide – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – Nr. 22 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Berufe kennenlernen
Praktikum nutzen und Praxiserfahrung sammeln

Um herauszufinden, ob einem
etwas gefällt, muss man es aus-
probieren und seine eigenen Er-
fahrungen machen. So ist das
auch bei der Berufswahl. Ein
Praktikum in einem Unterneh-
men ist genau die richtige Gele-
genheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet man
heraus, ob man die notwendi-
gen Stärken für den Beruf mit-
bringt und ob der Beruf wirklich
den eigenen Vorstellungen ent-
spricht. Wenn man merkt, dass
einem die Arbeit nicht leicht
fällt und man mit der Wahl eines
Praktikums nicht zufrieden ist,
ist das kein Beinbruch. Zu wis-
sen, was man nicht machen
möchte, ist auch ein Schritt in
die richtige Richtung. Am bes-
ten, man macht mehrere Prakti-
ka in verschiedenen Bereichen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-Arbeitsleben hineinschnup-
pernpernpernpernpern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Be-
ruf, sondern lernt auch allgemei-

ne Arbeitsabläufe eines Unter-
nehmens kennen. Man kann sich
im Umgang mit Kolleginnen und
Kollegen sowie Vorgesetzten
üben und einen möglichen Arbeit-
geber kennen lernen. Dabei soll-
te man seine Stärken präsentie-
ren und zeigen, was man kann:
denn nicht selten ist ein Prakti-
kum ein Sprungbrett in einen fes-
ten Ausbildungsvertrag!
VVVVVorteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und orteile für Bewerbung und VVVVVororororor-----
stellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgesprächstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf
ein Praktikum oder sogar mehrere
Praktika stehen hat, macht das ei-
nen guten Eindruck auf Personal-
verantwortliche. Es zeigt, dass man
sich selbst ein Bild vom Beruf ge-
macht hat und engagiert ist. Im
Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung spricht.
Zusätzlich ist das Erstellen einer
Bewerbung für ein Praktikum auch
eine gute Gelegenheit um heraus-
zufinden, wie fit man mit Lebens-
lauf, Anschreiben und Co. ist.
(wwp)

Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.Während eines Praktikums gewinnt man Einblicke ins Berufsleben.
wwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschelwwp/Foto: Mike Witschel
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Montag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Donnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. November
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-

nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
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Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in so-
genannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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